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Protokoll der vbnw-Jahresversammlung am 19.8.2015 
 
Ort:   O.A.S.E. (Ort des Austauschs, des Studiums und der Entwicklung),
   Düsseldorf 
Beginn/Ende: 10:30 Uhr bis 15:50 Uhr 
Anwesend: 44 stimmberechtigte Mitglieder, 9 nicht stimmberechtigte Anwesende 
 
 
Begrüßung durch die Vorsitzenden des vbnw Harald Pilzer und Uwe Stadler 
Herr Pilzer und Herr Stadler begrüßen die Anwesenden. 
Herr Bialas, der Präsident des vbnw, ist terminlich anderweitig gebunden und lässt sich ent-
schuldigen.  
Herr Pilzer gratuliert der Stadtbibliothek Köln zur Auszeichnung „Bibliothek des Jahres 2015“. 
Herr Stadler verweist auf den Nachmittagsteil und erläutert, dass das Thema „Infokompetenz 
reloaded“ als Fortsetzung des Themas zu verstehen ist, das bereits im Jahr 2005 in Bochum 
unter dem Titel „Info-Fitness: Lust und Last mit der Informationskompetenz“ Diskussions-
gegenstand war. Nach nunmehr 10 Jahren soll das Thema erneut beleuchtet werden. 

 
Feststellung der Tagesordnung 
Herr Pilzer stellt fest, dass lt. Satzung form- und fristgerecht eingeladen wurde.  
Im Vorfeld der Sitzung sind keine weiteren Vorschläge zur Tagesordnung eingegangen.  
Somit bleibt es bei der vorgelegten Fassung. 
Da zum Entwurf des Protokolls von 2014 keine Einsprüche erfolgt sind, gilt es als verab-
schiedet (vgl. §5 (11) der Satzung i.d.F. vom 2.12.2009/1.3.2010). 
Herr Pilzer stellt fest, dass neben der Wahl des Präsidenten auch die Wahl bzw. Bestätigung 
der Kassenprüfer durchgeführt werden muss.  

 
Bericht der Vorsitzenden 
Herr Pilzer greift in seinem Bericht die Themen Kulturfördergesetz, Nacht der Bibliotheken, 
Sonntagsöffnung, Kooperationen und Aktionen, z.B. mit der Landesanstalt für politische 
Bildung und der Landesanstalt für Medien, auf.  
 

Die Besetzung der Halbtagsstelle ‚Geschäftsführer-/in‘ ist noch nicht vollzogen.  
 

Herr Stadler trägt vor, dass Herr Prof. Hohenberg und Herr Jeucken vom vbnw-Vorstand zu  
den Stellvertretern der vbnw-Vorsitzenden gewählt wurden, benennt die Neumitglieder im 
vbnw und berichtet von der Neugründung der AG der Kunst- und Musikhochschulbiblio-
theken. Damit vereinigt der vbnw 10 Arbeitsgemeinschaften, welche die Möglichkeit haben, 
pro Jahr bis zu 1.000 Euro für die Durchführung von Aktivitäten abzurufen. 
 

Herr Stadler berichtet von der dbv-AG Lobbyarbeit (jetzt: AG Interessenvertretung). 
 

Ferner thematisiert er das „Politische Frühstück“, berichtet von einer vom vbnw organisierten 
spartenübergreifenden Gesprächsrunde und dem daraus resultierenden neuen 
Positionspapier, das im nächsten ProLibris-Heft veröffentlicht wird. Als weitere Themenkreise 
führt Herr Stadler „Landeslizenzen“, „Langzeitarchivierung“ und „bibliothekarische 
Infrastruktur“ an. 
 

[Der komplette Bericht der Vorsitzenden wird in ProLibris bzw. auf der vbnw-Webseite  
veröffentlicht.]  
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Kassenbericht 2014 
Herr Löschner erläutert den Kassenbericht für 2014, der im Vorfeld der Versammlung an die 
Mitgliedsbibliotheken verschickt worden ist. Herr Löschner weist auf den Ausgabenzuschuss 
für die Arbeitsgemeinschaften hin, den die AGs zur Unterstützung ihrer Arbeit für Honorare 
etc. beim Kassenwart abrufen können.  
 
Bericht der Kassenprüfer 
Am 11.8.2015 haben Herr Gövert (UB Dortmund) und Herr Dr. Kamp (Stadtbüchereien  
Düsseldorf) die Kasse geprüft. Herr Gövert berichtet, dass die Prüfung keine Beanstandung 
ergeben hat. 

 
Entlastung Vorstand und Kassenwart 
Herr Gövert beantragt die Entlastung von Vorstand und Kassenwart. 
Ergebnis: Die Abstimmung zur Entlastung erfolgt ohne Gegenstimme bei Enthaltung des 
Vorstands. 

 
Finanzplan 2016 
Herr Löschner stellt den Finanzplan 2016 vor, der den Mitgliedsbibliotheken vorab zu- 
gegangen ist. Im Jahr 2016 werden 65% der Einnahmen an den dbv nach Berlin abgeführt.  

 
Mitgliedsbeiträge 2016 - 2020 
Herr Stadler verweist auf die angespannte Finanzlage im dbv. Eine „AG Konsolidierung“ 
wurde eingerichtet.  
Der dbv hat auf seiner Mitgliederversammlung am 27.5.2015 in Nürnberg beschlossen, die 
Beiträge bis 2020 erneut um jeweils 10% zu erhöhen bei gleichzeitiger Erhöhung der Anteile, 
die an die Landesverbände zurückfließen. Der vbnw ist vertraglich verpflichtet, die Beitrags-
ordnung des dbv zu vollziehen. Ein Meinungsbild aus dem vbnw-Vorstand zu den geplanten 
Beitragserhöhungen ist dem dbv-Vorstand übermittelt worden. 
Herr Stadler bittet zur Erhöhung der Beiträge für das Jahr 2016 um die Zustimmung per 
Handzeichen. 
Ergebnis: Die Abstimmung: 33 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen 4 Nein-Stimmen. 

 
Neuwahl der / des vbnw-Präsidentin/-Präsidenten 
Vor der Wahl des Präsidenten berichtet Herr Pilzer, dass Frau Bukowski vom Städte- und 
Gemeindebund NRW im vbnw-Vorstand die Nachfolge von Herrn Wagener angetreten hat.  
 

Herr Bialas stellt sich für eine neue Amtszeit (ab 2016) zur Wahl. Die Frage nach geheimer 
Wahl wird verneint. Somit erfolgt eine offene Abstimmung per Handzeichen.  
Ergebnis: Die Abstimmung erfolgt einstimmig für die Wahl von Herrn Bialas. 
Herr Pilzer wird Herr Bialas fragen, ob er die Wahl annimmt. 
 

Bei der Wahl der Kassenprüfer stellen sich Herr Gövert und Herr Dr. Kamp zur Wiederwahl. 
Ergebnis: Herr Gövert und Herr Dr. Kamp werden bei 2 Enthaltungen wiedergewählt und 
nehmen die Wahl an. 

 
Führung O.A.S.E. mit Fachbibliothek Medizin der ULB Düsseldorf 
Herr Stadler begrüßt Frau Brunenberg-Piel, die nach einer kurzen Einführung gemeinsam 
mit einer Kollegin durch die O.A.S.E. inkl. Fachbibliothek Medizin der ULB Düsseldorf führt. 

 
World Café „Info-Kompetenz reloaded“ 
Im Nachmittagsteil findet im Plenum unter der Leitung von Katja Feld, Institut für soziale  
Innovation, das „World Café“ unter dem Slogan „Info-Kompetenz reloaded“ mit den folgen-
den 3 Themen statt:  
 

- Bildungspartnerschaften mit Schulen: Lust auf mehr? 
- Qualifizierung und Berufsbild:  Am Ende aller Wünsche?  
- Was können Discovery Systeme leisten? 
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Zusammenfassung der Ergebnisse 
Die Moderatorinnen und Moderatoren der einzelnen Gruppen fassen die Ergebnisse  
zusammen. Diese werden in „ProLibris“ veröffentlicht. 

 
Um 15:50 Uhr danken Herr Pilzer und Herr Stadler allen Beteiligten für ihr Kommen sowie 
die rege Beteiligung am World Café und schließen die Sitzung. 

 
 
Köln, 14.9.2015 
 
 
Für das Protokoll 

 
gez.  
Harald Pilzer   Uwe Stadler   Monika Kolberg 
Vorsitzender vbnw ÖB Vorsitzender vbnw WB Leiterin Geschäftsstelle vbnw 

 
 


